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Trab hielt. Das ist einerseits etwas mühsam, ander­
seits aber auch ganz in Ordnung. Denn wir alle 
zahlen Steuern und sind interessiert daran, dass die 
öffentlichen Gelder sinnvoll eingesetzt werden. 

Sie als Vereinsmitglieder spüren davon nichts,  
ausser dass Sie sich vielleicht wundern, warum Sie  
selbst für einen «harmlosen» Tageskurs Ihre 
persönlichen Daten genau angeben müssen. Das 
ist eben notwendig, damit wir unserer Rappor­
tierungspflicht gegenüber dem BSV nachkommen 
können. Und deshalb sei Ihnen an dieser Stelle  
gedankt, wenn Sie Verständnis haben für die ge­
naue Arbeitsweise unserer Geschäftsstelle.

Ich wünsche Ihnen viel Freude an unseren Ange­
boten und freue mich, Sie anlässlich unserer  
Generalversammlung am 2. Juni 2018 zu sehen. 

 
 

Ihr Michael Stückelberger,  
Präsident

Wir waren als Verein im vergangenen Jahr wieder­
um sehr aktiv, mit vielen Kursen und Veranstal­
tungen. Es freut mich sehr, sind Sie als Vereinsmit­
glieder so engagiert. Auf den folgenden Seiten 
können Sie das Jahr anhand der Berichterstattung 
nochmals Revue passieren lassen. 

An dieser Stelle möchte ich mit Ihnen einen Blick 
hinter die Kulissen werfen. 

Nebst der organisatorischen Arbeit auf der Ge- 
schäftsstelle, im Ausschuss und bei allen  
Freiwilligen, gibt es noch einen anderen Bereich,  
der Aufmerksamkeit erfordert: Die finanzielle 
Unterstützung durch das Bundesamt für Sozial­
versicherungen (BSV). Wir erhalten ja regelmässig 
eine kräftige finanzielle Unterstützung vom  
BSV, ohne die unsere Arbeit sehr viel schwieriger 
beziehungsweise teurer wäre. 

Damit wir diese Gelder erhalten, müssen wir 
gegenüber dem BSV darlegen, dass wir professio­
nell arbeiten, es müssen Formulare eingereicht  
und Geschäftsdaten geliefert werden. Im letzten 
Jahr fand auch ein Audit statt, welches unsere  
Geschäftsführerin während mehreren Tagen auf 

Liebe Vereinsmitglieder und Freunde  
von pro audito zürich



Es gibt viel Interessantes zu sehen – 
Spazierwanderung von Nuolen nach 		
Lachen am 17. Mai 2017
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Freiwillig tätige Menschen leisten einen wichtigen 
Beitrag zum inneren Zusammenhalt einer  
Gesellschaft. Auch bei pro audito zürich hat die 
Freiwilligenarbeit einen sehr hohen Stellenwert. 
2017 haben freiwillig tätige pro audito Mitglieder 
Leistungen im Wert von rund CHF 40’000 erbracht. 
Das Engagement beschränkt sich nicht nur auf  
die Leitung von Anlässen, Treffs, Wanderungen oder  
Spazierwanderungen, sondern betrifft auch die  
zeitintensive Kontrolle von Höranlagen in der Region  
Zürich und die Öffentlichkeitsarbeit. Nicht be­
rücksichtigt sind die gegenüber dem Bundesamt 
für Sozialversicherungen nicht verrechenbaren 
Aufwände für Vorstandsarbeit u. a. m. Wir sind allen 
freiwillig Arbeitenden zu grossem Dank verpflichtet 
und wissen um deren grosses Engagement. 

Rehabilitationskurse
Das Verständigungstraining und das intensive  
Hörtraining PLUS für Cochlea Implantat-Träger bzw.  
für Hörgeräte-Träger gehören zu den Rehabili­
tationskursen und bilden einen wichtigen Schwer­
punkt der pro audito zürich Angebote. 

•	 155 Personen besuchten 2017 ein konventionelles  
Verständigungstraining und übten während 
1892 Lektionen Gehör und Lippenlesen. Zusätzlich 
wurden in den Alterszentren Wangensbach und 
Hottingen & Rehalp Inhouse-Kurse angeboten.

•	 Die Kurse «Intensives Hörtraining für fortge-
schrittene CI-Träger» und «Intensives Hörtraining 
für HG-Träger» konnten je 2 mal mit durch­
schnittlich 8 Personen durchgeführt werden. 

Kurse
Auch 2017 wartete pro audito zürich mit einem 
attraktiven Kursprogramm aus den Bereichen Kom­
munikation, Sprache, Körper auf. Aufgrund  
der fehlenden Nachfrage konnten einzig die beiden 
Kurse «Vom Reden zum Kommunizieren» sowie 
«TRX Suspension Training» durchgeführt werden.

Rückblick auf das Jahr 2017
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Anlässe und Seminare
Der Verein organisierte 8 Anlässe, den Fondue­
plausch, die Generalversammlung mit Begleit­
programm und den Adventsanlass.

Die Seminare «‹Höre anders!› – gestärkt durch  
den Alltag» sowie «‹Höre anders!› – gut integriert  
dank technischen Hilfsmitteln» wurden im  
Berichtsjahr entwickelt und erstmals durchgeführt. 
Die beiden 2-stündigen Angebote richten sich in 
erster Linie an Menschen, die neu mit Hörproblemen  
konfrontiert sind. Leider blieb das Echo auf die  
Neuausschreibungen bisher bescheiden.  

Anlass Leitung

Fondueplausch Lis Curti 30

Pfannenfabrik Kuhn Rikon Elsbeth Vollenweider 18

chocolatier suisse  
Laederach

Käthy Siegrist 24

Schweizerische Rettungsflugwacht REGA Maria Staub 21

Vortrag Irena Zurfluh-Müller /  
Generalversammlung

60

Kloster Königsfelden Elsbeth Vollenweider 18

Schifffahrt auf dem Vierwaldstättersee Beatrice Löffler 23

Weissenstein / HAARUNDKAMM Beatrice Löffler 28

Tierheim des Zürcher Tierschutzes Renée Iseli-Smits 17

Hardegger Hüppen Käthy Siegrist 19

Adventsfeier 54

 
Seminar Leitung

«Höre anders!» – gestärkt durch den Alltag Corinne Heusser 5

«Höre anders!» – gut integriert dank  
technischen Hilfsmitteln

Oliver Fürthaler 12
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Wanderungen und Spazierwanderungen
2017 wurden 5 Wanderungen (W) und 7 Spazier- 
wanderungen (Sp) ausgeschrieben. Witterungs­
bedingt mussten zwei Wanderungen abgesagt 
werden. 

Quartiertreff
Der Quartiertreff findet einmal monatlich im Migros 
Restaurant in Wiedikon statt. Elsbeth Vollenweider 
betreut die Gruppe mit durchschnittlich 10 Personen.

Beratung für Schwerhörige und Gehörlose
Die Beratung für Schwerhörige und Gehörlose berät 
im Auftrag von pro audito zürich Schwerhörige  
in verschiedenen Belangen. In erster Linie ist sie 
Anlaufstelle bei Fragen rund um finanzielle Themen 
wie Hörgerätefinanzierung und Härtefallanträge. 
Auch bei Arbeitsplatzfragen (Arbeitsintegration / 
Arbeitsplatzerhalt / Weiterbildung / Umschulung) 
ist das 16-köpfige Team der Beratung kompetenter 
Ansprechpartner für Menschen mit Hörbeein­
trächtigung. Im Berichtsjahr wurden 58 Personen 
während 802 h beraten. 

Wanderung / Spazierwanderung Leitung

W Schneeschuhtour Chrüzegg Thomas Spillmann 7

Sp Von Kaiserstuhl nach Weiach Rosmarie Zuberbühler 19

Sp Von Saaland nach Wila Rosmarie Zuberbühler 6

Sp Von Nuolen nach Lachen Rosmarie Zuberbühler 12

W Eggiwil Blapbach Trubschachen Medard Wigger 17

Sp Von Uetliberg nach Uitikon Waldegg Rosmarie Zuberbühler 12

W Andiast Lag da Pigniu Christine Friberg 9

Sp Auf dem Hörweg Rosmarie Zuberbühler 23

Sp Von Kempten nach Seegräben Rosmarie Zuberbühler 17

Sp Von Rapperswil nach Hurden Rosmarie Zuberbühler 14

Betroffene beraten Betroffene
Die Betroffenen-Berater von pro audito zürich 
haben 2017 während rund 35 Stunden für die 
Betroffenen Beratung gearbeitet. Die Beratungen 
erfolgten persönlich oder telefonisch. In einzel- 
nen Fällen begleiteten die Berater die Betroffenen 
auch zu den Akustikern.

Einsatz von Höranlagen
pro audito zürich hat die induktive Höranlage  
Ampetronic ILD 300 im Berichtsjahr zweimal  
vermietet. Das Gesundheits- und Umweltdeparte­
ment der Stadt Zürich hat das Gerät im Rahmen  
der Veranstaltungsreihe «Wohlbefinden im Alter» 
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eingesetzt. An der Herbsttagung der Regional­
gruppe Zürich des Blinden- und Sehbehinderten­
verbands kam die Anlage ebenfalls zum Einsatz.

Die FM Anlage mit 12 Funkempfängern wurde aus­
schliesslich bei pro audito-eigenen Anlässen  
und während der Kurse «Intensives Hörtraining 
PLUS» genutzt.

Der Verein hat im Berichtsjahr folgende drei 
Anlagen gemessen:

•	 Campus Moos / Rüschlikon: Mehrzwecksaal  
mit Neuverlegung des Schleifendrahts durch 
Erich Eggimann

•	 Volkshaus / Zürich: Weisser Saal mit Neu­
installation einer induktiven Höranlage durch  
Erich Eggimann

•	 Alterszentrum Grünau / Zürich: Ersatz der defek­
ten Höranlage durch Erich Eggimann

Zudem wurden im Rahmen des Projektes «Höran­
lagen in den Alterszentren der Stadt Zürich» 
20 Höranlagen von städtischen Alterszentren  
überprüft. Auch 2 Höranlagen im Tertianum  
Letzipark konnten kontrolliert werden. Die Infor­
mationen zu den Anlagen und Messergebnissen 
gingen an das Schweizerische Höranlagenver­
zeichnis (www.hoeranlagen.ch).

Alterszentrum Induktive  
Anlage T

Infrarot  
Anlage IR

Funktions-
tüchtigkeit

Alterszentrum Bullinger-Hardau 1

Alterszentrum Bürgerasyl Pfrundhaus 1

Alterszentrum Dorflinde 3

Alterszentrum Grünau 1

Alterszentrum Herzogenmühle 1

Alterszentrum Klus Park 2

Alterszentrum Langgrüt 1

Alterszentrum Laubegg 2

Alterszentrum Mittelleimbach 1 1

Alterszentrum Oberstrass 1

Alterszentrum Rebwies Zollikon 1

Alterszentrum Rosengarten Uster 1

Alterszentrum Stampfenbach 1

Alterszentrum Wildbach 2

Tertianum Letzipark 2

  Anlage funktioniert normgerecht. 
  Anlage funktioniert zu schwach. 
  Anlage funktioniert nicht.
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Öffentlichkeitsarbeit 
pro audito zürich informierte im Berichtsjahr auf 
verschiedenen Wegen über die Vereinsangebote.

•	 Alle Mitglieder erhielten im November das 
Jahresprogramm des nachfolgenden Jahres. Die 
42-seitige bebilderte Broschüre wurde auch  
den Alterszentren im Raum Zürich und interes­
sierten Organisationen zugestellt.

•	 Im März, Juni und September erschien erstmals 
der pro audito zürich Newsletter. Im informa­
tiven Brief griff pro audito zürich Themen auf, die 
für Betroffene von Brisanz sind und liess auch 
Mitglieder zu Wort kommen. 

•	 Die Website wurde regelmässig aktualisiert.  
2306 Nutzer besuchten in 3443 Sitzung die  
Internet-Plattform. Die Sitzungsdauer betrug  
4:50 Minuten.

•	 pro audito zürich besuchte verschiedene Akustiker  
im Raum Zürich (36 Besuche). Die Hörsystem 
Spezialisten erhielten jeweils die aktuellsten Flyer 
und waren offen für ein Gespräch. Auch ORL-
Ärzte erhielten die pro audito zürich Druckmate­
rialien persönlich (30 Besuche).

 

Auch 2017 nahm der Verein an verschiedenen 
Anlässen teil:

•	 Anlässlich des Tags des Hörens hat pro audito 
schweiz am 4. März 2017 eine Veranstaltung  
zum Thema «Gutes Hören kennt kein Alter?»  
am UniversitätsSpital mit Special Guest Pepe  
Lienhard / Bandleader und Hörgeräteträger 
durchgeführt. Rund 150 Personen besuchten  
den Anlass. pro audito zürich war mit  
einem Stand vor Ort.

•	 pro audito zürich präsentierte sich an der  
3. Zürcher Elterntagung vom 18. März 2017 an 
einem Stand. Die Veranstaltung, die sich an 
Familien mit hörbeeinträchtigten Kindern und 
Jugendlichen sowie Fachpersonen richtete,  
war dem Thema «Durch Beziehung selbständig 
werden» gewidmet. 

•	 Die Tinnitus-Liga Schweiz hat gemeinsam mit  
pro audito zürich am 17. Juni 2017 in der Aula  
des Gehörlosenzentrums Zürich eine Informa­
tionsveranstaltung zum Thema «Hilfe bei  

Newsletter 2017 Anzahl Empfänger Newsletter geöffnet Link geöffnet

März 168 69% 29,6%

Juni 179 64% 30,3%

September 191 59% 22,6%



12

Tinnitus – Erkenntnisse, Anwendungen» orga­
nisiert. Rund 20 Personen besuchten den Anlass.  

Der Verein vermittelte im Berichtsjahr Referentin­
nen für Vorträge und Schulungen.

•	 Im Rahmen einer internen Weiterbildung befass­
ten sich die Mitarbeitenden von pro senectute 
schweiz am 15. Mai 2017 mit dem Thema «Hörbe­
einträchtigung». Beatrix Schwitter hielt ein  
Input Referat vor rund 30 pro senectute Mitarbei­
tenden.

•	 Beatrix Schwitter hat am 01. Juni 2017 im Senio­
rentreff der Stadt Zürich einen Vortrag gehalten. 
Der Anlass wurde vom Kompetenz-Zentrum 
Spitex Zürich organisiert und wurde von 35 bis 40 
interessierten Personen besucht. 
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Die Jahresrechnung 2017 schloss mit einem Verlust 
von CHF 46’336 ab. 

Ertrag
Die erbrachten Leistungen konnten um ca. 
CHF 5000 erhöht werden, dank steigendem Inte­
resse an den Verständigungstrainings und den 
Hörtrainings PLUS. Der Leistungsbeitrag des BSV 
entsprach der Vereinbarung. Die Mitgliederbeiträge 
sanken leicht gegenüber dem Vorjahr. Der Verein 
erhielt Spenden und Legate in der Höhe von ca. 
CHF 15’000. Wir danken herzlich für diesen wertvol­
len Beitrag. Dank der Auflösung der Rückstellungen 
für den Rückbau unserer ehemaligen Büroräum­
lichkeiten an der Seestrasse erhöhte sich der Ertrag 
2017 zusätzlich um CHF 35’000. 

Aufwand
Das Pensum des Personals auf der Geschäftsstelle 
reduzierte sich auf 80%. Seit 2017 bezahlt  
pro audito zürich einen jährlichen Beitrag von rund 
CHF 4000 in den Fonds Audioagogik von pro audito 
schweiz. Der Fonds dient der Qualitätssicherung 
und der Aus- und Weiterbildung von Audioagogin­

nen. Seit dem Umzug nach Oerlikon reduzierte  
sich die Miete erheblich. Nach dem Initialaufwand 
für die Neugestaltung unseres Erscheinungs- 
bildes entsprechend der Corporate Identity von pro 
audito schweiz reduzierten sich die Ausgaben  
für die Jahresberichte und Jahresprogramme auf 
die Hälfte. Der Beitrag an die Neutrale Hörberatung 
von pro audito schweiz von CHF 16’000 wurde  
als Sachaufwand verbucht und nicht mehr als  
ausserordentlicher Aufwand. Einen wesentlichen  
Beitrag zur Kostenreduktion leistete auch  
das Personal auf der Geschäftsstelle. Vorhandene 
Arbeitsmittel wurden effizient eingesetzt und  
die notwendigen Schulungen angefordert.

Vermögen 
2 neue PC und externe Datensicherungsgeräte 
wurden beschafft. Das Vereinsvermögen betrug per 
Ende Berichtsjahr CHF 233’647.78.

Darstellung der Jahresrechnung
Im November fand auf der Geschäftsstelle ein Audit 
des Bundesamtes für Sozialversicherungen BSV 
statt. Das Auditteam prüfte u. a. die Geschäftsab­

Kommentar zur Jahresrechnung
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läufe, die Dokumentation sowie die Rechnungslegung. 
Das BSV verlangte eine neue Struktur der Jahres­
rechnung ab 2016. 

Christine Friberg, Quästorin 

Fröhliche Wandergruppe – Wanderung 
Andiast Lag da Pigniu am 14. Juni 2017
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Bilanz

in CHF 31. 12. 2017 31. 12. 2016

Flüssige Mittel 239’111.62 375’847.41

Wertschriften 100’313.00 101’505.00

Forderungen 4’323.71 4’135.40

Aktive Abgrenzung 23’903.30 5’276.10

Total Umlaufvermögen 367’651.63 486’763.91

Mobiliar 525.00 700.00

Büromaschinen  2.00 2.00

Höranlage 647.00 1’078.00

EDV Anlage 10’248.00 6’040.00

Total Anlagevermögen 11’422.00 7’820.00

Total Aktiven 379’073.63 494’583.91

in CHF 31. 12. 2017 31. 12. 2016

Verbindlichkeiten 8’673.45 10’838.25

Rodel-Fonds 45’129.10 46’620.10

Peterson-Fonds 22’316.70 22’316.70

Fonds für Schulung 67’929.20 67’929.20

Rückstellung Rückbau 0 60’000.00

Passive Abgrenzung 1’377.40 6’895.85

Total Fremdkapital 145’425.85 214’600.10

Vereinsvermögen Anfang Jahr 279’983.81 207’890.25

Veränderung -  46’336.03 72’093.56

Vereinsvermögen Ende Jahr 233’647.78 279’983.81

Total Passiven 379’073.63 494’583.91
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Erfolgsrechnung

in CHF 31. 12. 2017 31. 12. 2016

Leistungsertrag 23’389 18’276

Beiträge IV 199’950 199’950

Auflösung TP 2017 13’699

Beitrag ZSH 0 140’000

Direkte Spenden / Sonstige Erträge  
Art. 74

0 153’699

Mitgliederbeiträge 	 20’058 21’073

Spenden 2’194 	 10’285

Legate 13’878 	 30’000

Übriger Ertrag (inkl. Spesen, Zinsertrag) -  865 5

Indirekte Spenden / Erträge 35’265 	 61’364

Beitrag ZSH 0 60’000

Diverse Bank- / Postspesen 0 -  121

Unterhalt / Reparaturen 35’000

Spenden / Erträge ausserhalb Art. 74 35’000 59’879

Total Ertrag 293’604 493’168

in CHF 31. 12. 2017 31. 12. 2016

Unternehmenserfolg -  46’336 72’093

Lohnaufwand 72’486 80’438

Sozialversicherungsaufwand 15’632 9’319

Übriger Personalaufwand 11’311 3’568

Honorare 131’347 127’060

Total Personalaufwand 230’776 220’385

Total Raumaufwand 22’792 99’656

Gemeinschaftspflege 7’062 8’303

Aufwand Mitglieder / Vorstand 23’447 22’070

Kommunikationsaufwand 9’815 16’428

Verwaltungsaufwand 26’667 29’439

Restaurantführer 0 2’067

Sonderbeitrag pro audito schweiz 16’000 	 16’000

Total Sachaufwand 82’991 94’307
Total Abschreibungen 3’381 6’727

Total Aufwand 339’940 421’075
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Anhang

1	 Struktur der Jahresrechnungen 2016 und 2017
	 Das Bundesamt für Sozialversicherungen verlangt ab 2017 

eine Neustrukturierung der Jahresrechnung. Die Jahres­
rechnung 2016 wurde für Vergleichszwecke der neuen 
Struktur angepasst. 

2	 Nicht bilanzierte Verbindlichkeiten 
Der IV-Beitrag für Leistungen nach Art. 74 IVG ist zweck­
gebunden. Zum Zeitpunkt des Jahresabschlusses war  
noch nicht ersichtlich, ob und in welchem Umfang Mittel 
in einen Fonds Art. 74 IVG eingelegt werden müssen.
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Bericht der  
Revisionsstelle
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Mitgliederbestand

pro audito zürich verlor 2017 35 Mitglieder und 
gewann im selben Zeitraum 29 Neumitglieder. Der 
Mitgliederbestand betrug per 31. Dezember 2017 
370 Mitglieder. Es handelt sich um 338 Einzel­
mitglieder, 18 Doppelmitglieder (36 Personen), 
9 Gönnermitglieder und 5 Ehrenmitglieder.

Folgende Personen sind im Berichtsjahr  
gestorben:

Fiorella Ganz 
Harry Glaser 
Lisa Hartmann 
Max Heckendorn 
Ruth Kappeler 
Gerd Meier-Burri 
Ruth Müller-Utzinger 
Albert Schärer 
Alice Seiler 
Ursula Vock-Aebischer

Wir bewahren den Verstorbenen ein ehrendes 
Andenken.	

Spenden und Legate

pro audito zürich erhielt im Berichtsjahr Spenden  
in der Höhe von CHF 2194.00. Ausserdem  
kamen dem Verein zwei Legate in der Höhe von 
Total CHF 13’878.45 zu Gute. 

Wir wissen die Unterstützung aller sehr zu schätzen 
und danken für das grosse Vertrauen in unsere 
Arbeit!

Spender und Spenderinnen von Beträgen  
über CHF 100.00

Betrag

Matthias Arioli, Zürich 400.00

Bea Schneider, Zürich 200.00

Ev.-ref. Kirchgemeinde Grüningen, Grüningen 179.00

Marianne Maag, Zürich 100.00

Meier’s Hörwelt, Zürich 100.00 
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Revisionsstelle

Hans-Peter Baumgartner, Zürich 
Margrit Imhof-Wiget, Ibach
 

Geschäftsstelle
 
 
 
 
 
 
 

Lis Curti]Geschäftsleitung 
Daniela Blanchard]Leitung Verständigungs- 

und Hörtrainings
Corinne Heusser]Öffentlichkeitsarbeit

Organe  
und Personen 

Vorstand

Der Vorstand traf sich im Berichtsjahr zu  
5 ordentlichen Sitzungen.

Michael Stückelberger, Winterthur]Präsident 
Christine Friberg, Zürich]Vizepräsidentin  

und Quästorin
Beatrice Löffler, Regensdorf
Carmen Röser, Zürich 

Am 16. Mai 2017 hat der Schwerhörigen-Verein 
Nordwestschweiz den Vorstand und die 
Geschäftsstelle von pro audito zürich zu einer 
Führung durch den Basler Zoo mit anschlies­
sendem Nachtessen im Restaurant Rialto 
eingeladen. 

Ausschuss

Der Ausschuss ist für das Angebot der Ver­
einsanlässe und Tages- sowie Halbtageskurse 
zuständig. 2017 trafen sich die Ausschuss­
mitglieder zur jährlichen Sitzung im April. 

Beatrice Löffler, Zürich Regensdorf]Vorsitzende 
Renée Iseli-Smits, Schlieren
Käthi Siegrist, Zürich
Maria Staub, Zürich
Elsbeth Vollenweider, Zürich (bis Mai 2017)
Rosmarie Zuberbühler-Eggmann, Rafz] 
Spazierwanderungen 
 

Audioagoginnen

Im Berichtsjahr haben 3 diplomierte Audio­
agoginnen mit festem Vertragsverhältnis für 
den Verein gearbeitet. 

Monika Locher, Jona 
Beatrix Schwitter, Horgen 
Nicole Ziegler, Zürich 
 

Ehrenmitglieder

Hedi Egli, Zürich 
Riet Meili, Adliswil 
Gigi Ménard, Uster 
Maria Staub, Zürich 
Rosmarie Zuberbühler, Rafz  
 



23

Impressum 
Inhalte: pro audito zürich 
Konzeption & Gestaltung: Oloid Concept, Zürich 
Druck: Laserline, Berlin 
Auflage: 500 Exemplare 
Sprachen: Deutsch 
Bildnachweis: pro audito zürich

Geschäftsstelle
pro audito zürich
Oerlikonerstrasse 98 
8057 Zürich

Tel. 044 202 08 26 
info@proaudito-zuerich.ch

Dienstag	 09.00 – 12.00 Uhr / 13.00 – 15.00 Uhr 
Mittwoch	 09.00 – 12.00 Uhr / 13.00 – 15.00 Uhr 
Donnerstag	 09.00 – 12.00 Uhr / 13.00 – 15.00 Uhr




